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11 -{91,3 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dip1.Soz.Arb.Manfred Srb, Peter Pilz, Freunde und Freundinnnen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Kosten von Fehlverhalten der Sicherheitsbehörden 

Wie aus den Medien bekannt ist, erkannte der Verfassungsgerichtshof in mehrern 
Fällen den Betroffenen Schadenersatz für erlittene Mißhandlungen zu. Bekanntlich kam 
es in letzter Zeit immer wieder zu Beschwerden über Fehlverhalten der Polizei. Die 
betroffenen Menschen wenden sich immer öfter an den Verfassungsgerichtshof, um ihr 
Recht gegenüber der Republik durchzusetzen. 

Die Fälle "Opernballdemonstration 1990" und "Räumung des Hauses Aegidigasse ll 

wurden zugunsten der Betroffenen gegen die Polizei entschieden. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an Sie, Herr 
Bundesminister folgende 

ANFRAGE 

1. Welche Kosten entstanden der Republik Österreich in den letzten fünf Jahren 
(gegliedert nach Jahren) durch das Fehlverhalten der Sicherheitsbehörden? 

a) Wie hoch waren die Kosten durch Beschwerden an den Verfassungsgerichtshof? 

b) Wie hoch waren die Kosten durch sonstige Beschwerden? 

c) Wieviele der angeführten Kosten entfielen auf Amtshandlungen bei 
Demonstrationen? 

d) Wieviele der angeführten Kosten entfielen auf sonstige Amtshandlungen? 

2. Wie hoch sind die Kosten für die Republik Österreich, die durch die 
Menschenrechtsverletzungen bei der Räumung des Hauses "Aegidigasse" 
entstanden? 

3. Wie hoch sind die Kosten für die Republik Österreich, die durch die Mißhandlung 
von Christian Schörkhuber im Zuge der Opernballdemonstration 1990 entstanden? 
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4. Welcher Budgetposten wurde für die eingangs angeführten Fälle von Fehlverhalten 
der Sicherheitsbehörden verwendet? Wie hoch ist dieses Budget? 

5. Sollte kein eigener Budgetposten dafür vorgesehen sein, aus welchen Mitteln 
werden diese Kosten gedeckt? 

6. Werden diese Kosten von den beschuldigten Sicherheitsbeamten zurückgefordert? 
Wenn nein, warum nicht? 

6. Wie hoch schätzen Sie die benötigten Mittel für zukünftige ( 1991, 1992) 
Fehlverhalten von Sicherheitsbeamten (Aufgeschlüsselt nach den Einsatzleitern 
Neugeborn und Zander)? 
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